
 

 

Medienmitteilung des Trinationalen Atomschutzverbandes TRAS 
vom Freitag, 14. September 2012  

 

Definitive Stilllegung des AKW Fessenheim bis Ende 2016 

 

Der französische Präsident François Hollande hat heute die endgültige Schliessung des 
AKW Fessenheim bis Ende 2016 bekanntgegeben. TRAS begrüsst diesen Entscheid und 
wertet ihn als wichtigen Erfolg des trinationalen Widerstandes. 

Mit grosser Befriedigung nimmt der Trinationale Atomschutzverband den Entscheid zur Kennt-
nis. Die Schliessung des altersschwachen Reaktors ist seit langem überfällig. Mit der Ankündi-
gung, Fessenheim definitiv zu schliessen, wird endlich auch von höchster Stelle anerkannt, 
dass das älteste französische Atomkraftwerk in Fessenheim schwere Sicherheitsdefizite hat 
und ein untragbares Risiko für die Bevölkerung am Oberrhein darstellt. 

Das beharrliche Engagement einer ganzen Region zeigt somit seine Wirkung. Die jahrelangen 
Klagen, Beschwerden und Resolutionen von TRAS, aber auch die unzähligen Briefe und  
Proteste von Gemeinden und Städten am Oberrhein, haben einen politischen Druck erzeugt, 
der nun in Paris zum Umdenken geführt hat. 

TRAS wird den Prozess der Stilllegung von Fessenheim aufs engste begleiten. Bis zur definiti-
ven Stilllegung bleibt dieses AKW ein atomares Damoklesschwert für Mensch und Umwelt, 
nicht zuletzt auch, weil die von der französischen Aufsichtsbehörde verlangten Investitionen  
zur Verbesserung der Sicherheit nun unterbleiben dürften. TRAS hofft, dass für das von der 
Schliessung betroffene Personal sozialverträgliche Lösungen gefunden werden. 

Die Stilllegung von Fessenheim ist ein Erfolg des jahrelangen Protestes einer ganzen Region. 
TRAS dankt allen Städten, Gemeinden und den Menschen am Oberrhein, welche sich in die-
sem Kampf engagiert haben und weiter engagieren werden. 

 

 

 

Weitere Informationen: 

Jürg Stöcklin, Präsident TRAS/ATPN 
Telefon +41 (0)61 267 35 01, Mobile Phone +41 (0)79 817 57 33 

Aernschd Born, Geschäftsführer TRAS/ATPN 
Mobile Phone +41 (0)79 439 60 40 

 

 

 

 

 

La version française suivra dès que possible. 


